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Eingang Plautzengaſſe M 358, 


„ . Beeitog „den 25. Januar 1839. 25 5 = 


Ang emetd% te e m d e. 2 
3 . Angelommen den 24 Januar 1839. ; 
Die Herren Kaufleute Gehrke. aus Thorn und Wolff aus Stettin), tg im 
engl. Haufe Die Herren Kaufleute Bergner aus Grünberg, Maaß aus Pyritz, 


Penner und e aus Graudenz, Herr Järber leid aus Eulm, log. im 
Hotel ol lig, 
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'AVERTISSEMENT, Bi 0, 


1. Der Gaſtwirth Bernhard Thieſſen aus Reichhorſt. und? Heften. RE 
2 Agnethe geb. Wiens, haben zufolge gerichtlichen Vertrages vam 12. ce. die bis⸗ 
hey zwiſchen ihnen deſtandene Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes aufgeho⸗ 
ben und eine Abſonderung ihres Dermögeng, innerhalb zweier e erfolge 
ter Eingehung der Ehe, mit Bezug auf 9. 392 Al. 1 a aus derante 
laßt, w . biet bekannt gemacht wird. 5 i 

N den 23. Dezember 1838. „ 5 
. = Bönigl. Preuß. ae,, | 9 
2. Der Zimmer o hann atsbi ging von hler und deſſen Eheften 
Auna Le uiſe, geb. e olland, 115 vor: Eingehung der Che 
mittelſt e Vertrages Lem 3. webeaber d. er die Gemeinſchaft der Bid 


928 3 


* 


ter und des Erwerbes während der von ihnen eingeganzenen Ehe ausg. ſchloſſen, 
welches nierdurch zu offentlichen Kenntuiß gebracht wird. 
Marienburg, deu 7. Dezember 1838. 
Königl. Preuß. 3 
To d e 8 f. c IL l. 


3. SGeſtern Abend 7 Uhr entſchlief ſauft zu einem beſſern Erwachen mein ge⸗ 
liebter Gatte, der Muſiklehrer und Organiſt Joh. Sriedr. Hoffmann in feinem 
Höſten Lebensjahre an der Bruſtwaſſerſucht, welches ich mit betrübtem Herzen 
Freunden und Bekannten hiemit ergebenft anzeige. Catharine Hofmann 
Danzig, den 2 Jauuar 1839. 5 geb. Socking. 
FFF rr 


Anzeigen. 


Vom 17. bis 21. Januar 1839 ſind folgende Briefe retour gekenn 
1) Kelſch a Schöneck 2) Mykiſch a Neufahrwaſſer. 3) Krüpp a Zitſchen. 4) 


Meyer a re 5) Herrmann a Schub in. RE 5 ‚a Culm. 7) Fürſten⸗ 
‚berg a Marienwerder. Wotkewi 


6) Sommerfeld a Gr. 9) Schröter a Willen⸗ 
derg. 10) Jürſtenderg a Pr. Stargardt. 11) b. Klei, 1²0 Thiel a Thern 13) 
Subkowsti a Mewe. : 
B ösniglich. Preuß. ‚Über » Poſt Amt. 
FCC 
3 wird ein im Rechnungsweſen erfahrener junger Mann gegen ein G. 
)) ad Honorar ſofort geſucht Pfefferſtadt . 121. 


0 
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5. Im ne Latein. e 2 A 


degaſſe Me. F an or rn ee aner  Laee 


6. Nd mir die oerien eine. nie corbeniren kön⸗ 
nen, wuͤnſche ich eine Sas Etage nebſt Keller und Hofraum, in der Langgaſſe, 
Langen markt, Wollwebergaſſe, Jopengaſſe, a u 5 Srauengaſſe oder Heil. 
Selſtgafe b mieten. e um ‚geneigte Offerten. 

Commiſſoneir Sicleicher. 


2 Derbrochene Sachen bon Alabeſter, Gype, Metall, Marmor, 
Agat, Kristal, Serpentinſtein, Bronze, Bernſtein if w. werden feuerfeſt zufam⸗ 
mengeſetzt Peterſiliengaſſe A 1483. von der Johannisgaſſe links im ten Haufe, 
8. Wer ein am letzten Montage Abends verloren gegangenes geſtickt's Battiſt⸗ 
Schnupftuch, mie weißen Vuchſtaben L. NI. oder L. II. gezeichnet, Jepengaſſs 


596, abgiebt, erhält eine gute Belohnung. 


e 220 se .. RM Ben Hi Seife . 18, cine e ann 
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10. Junge Leute, die ſich dem Manufacturwaaren⸗Heſchäfte wid men wollen, 
finden Nachweiſung zu Lehrningsſtellen bei dem Makler Koͤnig, Aten Damm 
* 1278. e gr n i ER 

Ver miet hungen. f 


I. Der Kramladen nebſt Utenſilien Fiſchmarkt Ne. 1597. iſt Oſtern d. J. zu 


vermiethen. Nähere Nachricht in demſelben Hauſe. 
12. Brei'gaſſe N 1133. ſleht Die Belle⸗Etage mit. eigener Kuͤche und allen 
Beguemlichkeiten zu k. Oſtern an Perſonen rom Civilſtande zu vermiethen. Das 
Nähere daſelbſt 3 Treppen hoch, in der Mittagsstunde von 12— 11 


13. Das Haus auf dem Pfarrhofe NZ 19., neben dem Durchgange⸗ iR ſo⸗ 


gleich oder zu Oſtern zu verxmiethin. Nähere Nachricht Brodtbaͤnkengaſſe M 713. 


14. In dem Eckhauſe auf Reugarten Ro 529. iſt eine freundliche Stube nebſt 


Boden, Keller und Kamin im Flur von Dftern ab zu vermiethen. 


155 Matzbauſchenaſſe No. 411. iſt eine anſtaͤndig meublirte Stube zu ylrmie⸗ f 


then und gleich zu beziehen. = 
1 In - 4 5 > fi 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
mobilia oder bewegliche Sachen. 5 

16. Friſche große ital. Caſtanjen, aſtrachaner getrocknete kleine Zuckerſchooken⸗ 


kerne, Tafelbouillon, geraͤucherte große Gänſebruͤſte, Trüffeln in luftleeren Blechdo⸗ 


fen, in Oel und in Eſſig, getrocknete Trüffeln, kleine Eapern, Oliven, achte Bor⸗ 


deauer Sardellen, große Limonen, achte ital. Macaroni, friſchen Parmeſan ⸗„ Lim⸗ 


burger⸗ und Schweizerkaͤſe, ſind billig zu haben bei Jantzen, Gerbergaſſe Ro 63. 
12 Bei dem gänzlichen Ausverkauf meines Mann factur⸗Waarenlagers, werden 


helle und dunkle Carkune, wie auch eine Parthie Reſte in verſchiedenen Langen, 


Ginghams, ſeldene, halbſeidene und kattune Tücher, coul. Piguee⸗Weſten, Feder eie 


nen und Bettbezüge, breite und ſchmale Leinwand u. m. a. Artikel ſehr billig aus 


verkauft. 83. Janders Wittwe, INen Damm No. 1125. 
18. Friſche geraͤucherte Gänfebrüfte find haben Pferdetränte No. 860. 


19. eee Gute Aepfel pro Maaß 3 Se 3 , erhaͤlt man Neugarten Re. 519, 


im Zeſchen des Pollacken. 


Sachen u verkaufen außerhalb Danis 
Inmmobilſa oder unbewegliche Sachen 


(Nothwendiger Verkauf.) 


NS 


20. x a) gr BEZ; = 
Das den Chriſtosh Szelinskiſchen Cheleuen gabelt Citpadts-Rriggrunde f 

ſtück zu Spangau, Kreis Pr. Stargardt, bestehend aus Wohnhaus, Gafftak, 

Scheune, Vackofen, nebſt 8 Morgen 125 [IRuthen culm. Land, gerich tlich abge. 


ſchaͤtzt auf 755 e 16 Sgr., fol 


— 15⁴ => 

am 26. ment 1639 8 i 
an 1 Seribtönene meißbierend verkauft werden braten, Taxe und 
Kaufbedingungen find ſtets in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

Zugleich werden alle dieſenigen, welche Real⸗Anſpruͤche an dies Grundſtück 
zu haben glauben, namentlich die Gottlieb und Catharina Eliſabeth Ballach⸗ 
ſchen Eheleute mit ihrer Forderung bon 633 Rihlr. und einem Leibgedinge ex 
contractu vom 3. April 1805 und die Sobbottaſchen Erben wegen 100 Stthlr., 
eus dem Kontrakte vom 12. Oktober und 21. November 1815, aufgefordert, ſolche 


ſpuͤteſtens bis zu dieſem Termine hier anzumelden und zu begründen, widrigenfalls 


ſie mit ihren Anſprüchen präkludirt, ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 


llegt und die etwanigen Dokumente darüber amortiſirt werden N 


s e den 16. Movember 1838. 
Königl Preuß. Land und Stadigericht, 


RR a Netgwendiger Verkauf) 
\ Königl. Land= und N zu Tiegenhof. 


Dat dem, Peter Braun ‚gehörige, sub Ste. 106. hieſelbſt belegene, aus einer 
Kathe und Garten beſtehende Grundſtück, 115 geſchäzt auf 86 an 16 Sgr., zufolge 


der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtrakur einzuſehenden Taxe, folt 
am 25. April 1839 Vormittags 11 . 
an dae Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 1 8 
8 5 Schiffes Ra p por t. = i 
Dom 13. bis den 14. Januar ni paste, f 
1 den 18; Sn 


. 6. 25 1 Schm au “5 1 5 15 on 5 1 20. 
Den 1 anuar in den Hafen retour gekommen 0 ne a 1 
s 3 M. G. e 9 bin Wind d. W. 


Vom D. bis den 19. Januar Mi 10 aſſirt. ö 

a J wic 1 Na 18. gg a 41 

3 £ a 13. Ben W. ; 
Den 20. 94 angekommen 

=. Heppenteth. — Forkung — St. Petersburg — Stüägut — au Fo 


Den 21. Januar Ange dunmen 
5 a. E. Bari. — eee Johanna — — London — Gen 5 105 8 
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